
Daumer, Georg Friedrich: [selige Kunde tönt] (1837)

1 Selige Kunde tönt:

2 Der Lenz beginnt den Wonnelauf;

3 Geht die Besoldung ein,

4 Sie geht für Wein und Rosen auf.

5 Himmel und Erde fragt:

6 »wo ist der beste Keller, wo?«

7 Selber die Kutte lechzt;

8 Wohlan, es regne Wein darauf!

9 Aber in Anbetracht

10 Der Rosen fällt mir dieses ein:

11 Selbige sammeln wir

12 Von diesen Wangen ohne Kauf.

13 Einzig erschien Hafis

14 Auf dieser Erde deinethalb;

15 Reiche den süßen Mund!

16 Bald muß er wieder himmel-auf.
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